
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/154183 vom 24.04.2024]

Objekt: Titus

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Griechen, Römische
Kaiserzeit

Inventarnummer: 18213951

Beschreibung
Diese Münze gehört zur einzigen Cistophorenemission des Kaisers Titus, die bis in die
ersten Regierungsjahre seines Bruders Domitianus weitergeprägt wurde. Aufgrund der
wenigen Cistophoren des Titus sowie anhand der Konsulatsjahrangabe VII auf den Münzen
im Namen des Domitianus kann die gesamte Emission in das Jahre 80-81 n. Chr. datiert
werden. Als Prägestätte wird aufgrund großer stilistischer Ähnlichkeiten zu den Porträts der
römischen Reichsprägung Rom angenommen. Vgl. RIC II-1² 194-195.
Vorderseite: Kopf des Titus mit Lorbeerkranz nach r.
Rückseite: Legionsadler (aquila) zwischen zwei Feldzeichen (signa) nach r.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 9.97 g; Durchmesser: 27 mm;

Stempelstellung: 6 h

Ereignisse

Hergestellt wann 80-81 n. Chr.
wer
wo Rom

Beauftragt wann
wer Titus (39-81)
wo

Besessen wann
wer Ernst zu Windisch-Grätz (1827-1918)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/154183


Verkauft wann
wer Firma Adolph E. Cahn
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Titus (39-81)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

Schlagworte
• Antike
• Cistophor
• Gebrauchsgegenstand
• Herrscher
• Krieg
• Münze
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
• Silber

Literatur
• BMCRE I Nr. 149 (Ephesos?).
• RIC II-1² Nr. 516 (Rom, 80-81 n. Chr.)..
• RPC II Nr. 861,6 (dieses Stück, Rom?, 81 n. Chr.?).
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